
Bericht von der 1. Schulprogrammtagung 2024/25 

Am 10. Dezember 2024 trafen Schüler*in-

nen, Lehrer*innen und Eltern, um im Rah-

men der Schulprogrammtagung über ver-

schiedene schulinterne Themen zu disku-

tieren und Konzepte für neue Projekte zu 

entwickeln. 

Eine Gruppe befasste sich mit Verspätun-

gen. Die Schulgemeinschaft möchte die 

Schüler*innen vor Schulversäumnisanzei-

gen schützen, indem die Zahl der Ver-

spätungen verringert wird. Ideen, wie bei-

spielsweise eine Anpassung der Unter-

richtszeiten, die Umstrukturierung des Un-

terrichts und die Wiedereinführung des 

Hofdienstes wurden gesammelt. 

Das neue Projekt „RheingauMUN“ - ein politisches Planspiel, bei dem sich die Beteiligten in die Rolle 

verschiedener Länder hineinversetzen und aus ihr heraus über verschiedene politische Themen disku-

tieren wurde konkretisiert. Es soll auf Deutsch stattfinden und alle Schüler*innen ab der 9. Klasse dür-

fen sich bewerben. Zur Vorbereitung wird eine neue AG („AG RGS-MUN“) eingeführt.  

Zur Stärkung der Schulgemeinschaft soll vor den Weihnachtsferien ein gemeinschaftliches Singen statt-

finden. Solche gemeinschaftlichen Aktionen sollen in Zukunft ca. einmal im Monat in den großen Pau-

sen stattfinden (z.B. gemeinsames Tanzen, etc.). Auch über die Ehrungen vor den Sommerferien wurde 

beraten und die Idee der/des „Rheingauer*innen des Jahres“ aufgetan.  

Die letzte Gruppe beschäftigte sich mit dem Finden nach einer Lösung von Problemen im Schulalltag. 

Ansprechpartner*innen sind dafür derzeit vor allem die Vertrauenslehrer*innen. Die Idee für eine ver-

besserte Anlaufstelle ist die Schaffung eines Vertrauensteams aus drei Vertrauenslehrer*innen sowie 

drei Vertrauensschüler*innen. Bei Anliegen, die den Schulalltag betreffen, sollen sich Schüler*innen an 

ein Mitglied des Vertrauensteams wenden und Unterstützung erfahren. Ziel ist es, im Anschluss ziel-

führende Gespräche zu führen, die je nach Bedarf einzeln oder gemeinsam stattfinden.  

Während der Arbeitszeit, in den Diskussionen im Plenum sowie in der Mittagspause herrschte eine 

angenehme Atmosphäre zwischen Schüler*innen, Lehrer*innen und Eltern. Alle Anwesenden haben 

sehr produktiv an ihren Themen gearbeitet, was zeigt, wie wichtig die Schulprogrammtagung für das 

Schulleben und die Schulgemeinschaft ist. An der Stelle ein großer Dank an Frau Kube und Frau Ehrgott, 

die die Schulprogrammtagung organisiert und ermöglicht haben. 

Nuri S. (Q3) 

 


